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Brot für alle / Fastenopfer Kampagne 2012 
Ökumenische Einführungsveranstaltung 
„Mehr Gleichberechtigung heisst weniger Hunger“ 
 
 
Datum 
Mittwoch, 18. Januar von 19.00 – 21.30 Uhr  
 
 
Ort 
Katholisches Kirchgemeindehaus Stofel, Teufen  
 
 
Zielgruppe 
Fachlehrpersonen Religionsunterricht, Pfarrpersonen, 
Kirchenvorsteherschaften und weitere Interessierte 
 
 
Inhalt der Veranstaltung 
Die Einführungsveranstaltung „Mehr Gleichberechtigung heisst weniger 
Hunger“ informiert mit einem Impulsreferat und diversen Workshops über 
die ökumenische Kampagne Brot für alle / Fastenopfer 2012. 
 
 
Detailinformationen folgen mit separater Einladung  
 
 
Informationen 
Erika Hunziker Macdonald, Fachstellenleiterin Weltweite Kirche und 
Entwicklungszusammenarbeit (OeMe) und weitere Personen 
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Weg zum Kind-Spezial: Solidarität / SSV 
 
Das Spezialheft der „Weg zum Kind“-Zeitschrift beinhaltet fundierte und 
kreative Ideen, wie das Thema Solidarität, Kindern näher gebracht 
werden kann. Nebst konkreten Sammelideen werden biblische 
Geschichten wie zum Beispiel „der barmherzige Samariter“ und „die 
Kollekte der Apostel“ vorgestellt. Theologische Hintergründe werden 
beleuchtet und kindergerechte liturgische Abläufe vorgeschlagen. Das 
Heft eignet sich für den Bereich „Kind und Kirche“, Feiern, 
Kindergottesdienste und Religionsunterricht.    

 
Bestellung und Informationen: 
 
KiK-Verband  
Chileweg 1 
CH-8415 Berg am Irchel 
Tel. 052 318 18 32 
Fax 052 318 21 14 
www.kik-verband.ch 
E-Mail: sekretariat@kik-verband.ch 
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KiK-Workshop: Lieder, Spiele und Ideen für die 
Kinderfeiern      
   
 
Daten  Themen 
Samstag, 18. Februar, 14.00 – 16.00 Uhr Vertrauen 
Samstag, 17. März, 14.00 – 16.00 Uhr Ostern    
Samstag, 02. Juni,  14.00 – 16.00 Uhr Jahreszeiten / Übergänge 
Samstag, 27. Oktober, 14.00 – 16.00 Uhr Advent / Weihnachten  
  
 
Ort 
Der Ort wird kurzfristig bestimmt, je nachdem aus w elchen 
Gemeinden / welcher Region sich die meisten Persone n anmelden. 
Mitfahrgelegenheiten können organisiert werden. Die  Teilnehmer-
innen und Teilnehmer werden 5 Tage vor Kursbeginn ü ber den 
Durchführungsort informiert.   
 
 
Zielgruppe 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der religiösen Begleitung von Kindern 
(KiK, Kinderkirche, Kinderfeiern, Fiire mit de Chline, Lager, Kinderwoche, 
Religionsunterricht etc.) 
 
Inhalt der Veranstaltung 
Das Kolibri-Liederbuch hat seine Liedersammlung um 31 neue Lieder 
erweitert. Innerhalb der thematisch aufgebauten Workshops werden 
eingängige Lieder gelernt und mit spielerischen Elementen, wie auch 
passenden Geschichten und Ritualen verbunden. Eine Umsetzung in die 
eigenen Feiern ist auch ohne musikalische Begleitung – und von 
Menschen, welche das Notenlesen nicht beherrschen – möglich.   
Die Lieder eignen sich für den Einsatz beim Fiire mit de Chline, bei den 
Kinderfeiern, dem Religionsunterricht auf der Unterstufe und für Lager.  
Die Kursnachmittage können einzeln besucht werden. 
 
Besonderes 
Kinderhüeti auf Wunsch  
 
Leitung 
Stefanie Aouami, Musik- und Stimmpädagogin 
Gaby Bürgi Gsell, Fachstelle Kinder und Jugend – VOLL DABEI 
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Kurskosten 
Pro Workshop wird ein Beitrag von Fr. 30.— für Kursmaterial erhoben. 
Die weiteren Kosten werden von der evangelisch-reformierten 
Landeskirche beider Appenzell übernommen.  
 
Die Kommission Kinder und Jugendliche in der Kirche und die Fachstelle 
empfehlen den Teilnehmenden, ein Gesuch zur Übernahme des 
Beitrags an die Kirchgemeinden zu richten.  
 
 
Anmeldung  
jeweils eine Woche vor Kursbeginn 
_ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
 
Ich nehme an folgenden Workshops teil: 
O  18. Februar Vertrauen 
O  17. März Ostern    
O  02. Juni Jahreszeiten / Übergänge 
O  27. Oktober Advent / Weihnachten   
  
 
Name und Vorname: ............................................................................... 
 
 
Adresse: .....................................................................…………………… 
 
 
Telefon: .....................................................................…………………… 
 
 
E-Mail: .............................................................…………………………. 
 
 
O Ich nehme die Kinderhüeti in Anspruch: Name und Alter des Kindes /   
    der Kinder  angeben: 
 
.................................................................................................................... 
 
Anmeldung an: 
 
Fachstelle Kinder und Jugend – VOLL DABEI 
Gaby Bürgi Gsell, Oberdorfstr. 49, 9100 Herisau 
Tel. 071 277 54 21 oder gbuergi@bluemail.ch   
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Sternstunden Religionsunterricht 
Unterrichten in kleinen Gruppen: 10 Methoden zur 
Schüleraktivierung   
 
 
 
Datum 
Mittwoch, 7. März, von 14.30 – 17.00 Uhr 
 
 
Ort 
Kirchgemeindehaus Stein 
 
 
Zielgruppe 
Fachlehrpersonen Religionsunterricht aller Stufen und weitere 
Interessierte 
 
 
Inhalt der Veranstaltung  
Kleine Gruppen fordern und erfordern eine grosse Methodenvielfalt. 10 
spannende Methoden, wie Themen des Religionsunterrichts vermittelt 
werden können, mit dem Ziel Schülerinnen und Schüler aktiv am 
Unterricht zu beteiligen, werden an diesem Nachmittag vorgestellt.  
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden an dieser Weiterbildung 
teilweise in die Rolle der Schülerin / des Schülers schlüpfen und die 
Methode aus der Klassensicht erleben. Dazwischen erhalten sie als 
Lehrpersonen die Gelegenheit, die gewählten Unterrichtsformen zu 
reflektieren.  
Platz für einen Ideenaustausch, wie die vorgestellten Methoden in die 
eigene Unterrichtsthemenauswahl angepasst werden können, besteht 
ebenfalls.  
 
 
Leitung 
Gaby Bürgi Gsell, Fachstelle Kinder und Jugend – VOLL DABEI 
Sandra Caldarini, Studentin Pädagogische Hochschule St. Gallen 
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Austausch Unterrichtsverantwortliche 
Projektunterricht auf der Oberstufe – eine 
Herausforderung 
 
 
Datum 
Mittwoch, 21. März, von 19.30 – 21.30 Uhr 
 
 
Ort 
Pfarrhaus Heiden in der Jugendstube 
 
 
 
Zielgruppe 
Unterrichtsverantwortliche in den Kirchenvorständen, Pfarrpersonen, SD 
und Oberstufen-Fachlehrpersonen Religionsunterricht 
 
 
Inhalt der Veranstaltung 
Der Abend bietet die Möglichkeit gelungene Projektideen auf der 
Oberstufe zu präsentieren und über Projektvorbereitungen und  
-realisierungen und deren Knackpunkte zu diskutieren.  
Neue Projektideen, Hintergründe zum Projektunterricht und Tipps zur 
praktischen Umsetzung werden ebenfalls vorgestellt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Leitung 
Corinna Boldt, Kirchenrätin 
Gaby Bürgi Gsell, Fachstelle Kinder und Jugend – VOLL DABEI 
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Jugendliche fördern: Projektfinanzierung 
und Ideenrealisierung  
 
 
Datum 
Mittwoch, 2. Mai, von 19.30 – 22.00 Uhr  
 
 
Ort 
Kirchgemeindehaus Teufen 
 
 
Zielgruppe 
Menschen, die Jugendliche in ihrer Entwicklung unterstützen und 
bestärken möchten:  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Jugendarbeit, Ressortverant-
wortliche Jugend in den Kirchenvorsteherschaften, 
Jugendgruppenleitende, Fachlehrpersonen Religionsunterricht, 
Lehrerinnen und Lehrer, Jugendliche, welche etwas bewegen möchten, 
und weitere Interessierte 

 
 

Inhalt der Veranstaltung  
Jugendliche haben Ideen – herausragend und unkonventionell. Für die 
Umsetzung benötigen sie Unterstützung. Wenn dazu finanzielle Mittel 
oder das personelle Knowhow für die Betreuung der Projektrealisierung 
fehlen, gibt es unkomplizierte Wege. Der Abend gibt Aufschluss über 
Kontaktstellen und Stiftungen, welche Jugendprojekte unterstützen. 
Nebst Beispielen von realisierten Projekten, werden Wege vorgestellt, 
wie Finanzierungsanfragen zum Erfolg führen. Zudem werden 
Möglichkeiten aufgezeigt, wie Jugendliche für ihr Engagement 
„ausgezeichnet“ werden können. Auch der Bereich „Weiterbildung und  
Coaching für Jugendliche“ wird thematisiert.       
 
  
Leitung 
Gaby Bürgi Gsell, Fachstelle Kinder und Jugend – VOLL DABEI   
Mitarbeiterin /  Mitarbeiter des Infoklick Ostschweiz – Kinder und 
Jugendförderung 
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Ideen-Tankstelle 
Biblische Geschichten für Feiern und Unterricht 
erschliessen 
 
Datum 
Mittwoch, 13. Juni, von 19.30 – 21.30 Uhr  
 
 
Ort 
Kirchgemeindehaus Bühler 
 
 
Zielgruppe 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der religiösen Begleitung von Kindern 
(KiK, Kinderkirche, Kinderfeiern, Fiire mit de Chline, Lager, Kinderwoche, 
Religionsunterricht etc.) 
 
 
 
 
 
Inhalt der Veranstaltung 
Kain und Abel, die kanaanäische Frau und Eljia, sind drei biblische 
Geschichten, aus welchen an diesem Abend Aspekte vorgestellt und 
gemeinsam erschlossen werden. Alle diese Geschichten haben eine 
grosse Bedeutung auf die Erlebniswelt von Kindern, aber auch für uns 
Erwachsene. Sie machen Mut, spenden Trost und erklären ein Stück 
Leben. Konkrete Umsetzungsmöglichkeiten der Geschichten für die 
Feiern werden ebenfalls vorgestellt. Ein Abend zum Ideen auftanken und 
die Seele nähren!     
 
 
 
 
Leitung 
Regula Gamp Syring, Pfarrerin 
Gaby Bürgi Gsell, Fachstelle Kinder und Jugend – VOLL DABEI 
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KiK-Kurs für Einsteigerinnen und 
Einsteiger  
 
 
Datum und Ort  
nach Vereinbarung 
 
 
 
Zielgruppe 
Einsteigerinnen und Einsteiger in die Kinderkirche (Fiire mit de Chline, 
Kindergottesdienste, Kinderprojekte und Sonntagsschule) 
 
 
Inhalt 
Der KiK-Kurs für Einsteigerinnen und Einsteiger hat zum Ziel, 
Interessierte, welche eine Aufgabe in der Kinderkirche übernehmen 
möchten, zu unterstützen und ihnen Mut zu machen, ihre Fähigkeiten in 
das Team einzubringen.  
In einem Vorgespräch wird geklärt, welche Grundkenntnisse die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer erlernen möchten.  
Mögliche Themen sind: 

- liturgische Elemente und Abläufe 
- Arbeiten mit Sachheften 
- Kennen von biblischen Geschichten und wie diese interpretiert 

werden können 
- entwicklungspsychologische Vorgänge verstehen und 

berücksichtigen  
- Einsatz von Spiel- und Bewegungsideen  
- Anregungen, um Raum zu schaffen für Ruhe und Aufmerksamkeit  

 
Bei Interesse bitte um Kontaktaufnahme. Der Kurs wird mit drei 
Personen durchgeführt.  
 
 
 
Kontakt 
Gaby Bürgi Gsell, Fachstelle Kinder und Jugend – VOLL DABEI, 
Oberdorfstr. 49, 9100 Herisau, Tel. 071 277 54 21, gbuergi@bluemail.ch    
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Teamberatung und Unterstützung in den 
Kirchgemeinden 
 
 
Datum und Ort  
nach Vereinbarung 
 
 
Zielgruppe 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kinderkirche, Verantwortliche für die 
Jugendarbeit, Unterrichtsverantwortliche, Fachlehrpersonen 
Religionsunterricht, Kirchenvorsteherschaften  
 
 
Planen Sie für Ihr Team eine gemeindespezifische We iterbildung im 
Bereich Kinder und Jugend?  
Gerne unterstütze ich Sie dabei, bitte nehmen Sie mit mir Kontakt auf. 
 

 
 
Gaby Bürgi Gsell, Fachstelle Kinder und Jugend – VOLL DABEI 
 
Ausbilderin eidg. FA / diplomierte Fachlehrperson für Religionsunterricht   
 
Kontakt 
Evangelisch-reformierte Landeskirche beider Appenzell 
Fachstelle Kinder und Jugend – VOLL DABEI 
Gaby Bürgi Gsell 
Oberdorfstrasse 49 
9100 Herisau 
Tel. 071 277 54 21 
gbuergi@bluemail.ch 


